
Vermieter & Vermieterinnen sind
herzlichst zum TVB-Infotag am
12.05.2010 ab 17 Uhr in den
Gasthof Feldwebel eingeladen,
wobei folgende Programmpunkte
anstehen : Beginn 17 Uhr: 
• Kurzpräsentation „Was gewe-

sen ist und sein wird, 2009-
2011 und darüber hinaus!
Im Anschluss ca. 17.15 Uhr:
1. Familien - und Kinderpro-
gramm,die Betreuer Conny, Rei-
ni und Norbert informieren;
2. Eva,Katja u.Andrea: 7 Schrit-

te zur optimalen Vermietung;
3. Söll erfrischt - Präsentation
des aktuellen touristischen Leit-
bildes sowie der Produkte;

Für eine kleine Stärkung der be-
sonderen Art ist gesorgt.
Die Punkte 1-3 werden in Form
von Stationen angelegt, sodass
auch die Möglichkeit besteht,
direkt Fragen zu stellen.
Gemeinsam wird ca. 19.00 Uhr
an der Eröffnungsveranstaltung
zur >Entente florale< Bewerbung
bei der Volksschule teilgenom-
men. Das genaue Programm ent-
nehmen Sie bitte den Gemeinde-
Info´s auf Seite 3 bzw. TVB Söll.

Zugestellt durch Post.at * AMTLICHE MITTEILUNG

Mai 2010                      Mai 2010                      Söller Söller 

akzenteakzente
Informationen aus Pfarre, Gemeinde und Vereinen

Hochfilzer Peter
Gänsleit 42

75 Jahre am 3.5.

Ortner Matthias
Am Steinerbach 8
74 Jahre am 6.5.

Obwaller Ursula
Bromberg 23a

72 Jahre am 7.5.

Küchl Marianne
Dorf 129

70 Jahre am 9.5.

Gstöttner Katharina
Gänsleit 60

77 Jahre am 9.5.

Haselsberger Maria
Bocking 16

76 Jahre am 11.5.

Fischer Konrad
Wald 17/2

72 Jahre am 12.5.

Stoll Maria
Stampfanger 7

71 Jahre am 13.5.

Horngacher Elisabeth
Wald 6a

74 Jahre am 17.5.

Hechl Johann
Gänsleit 26

70 Jahre am 18.5.

Falbesoner Gertrud
Reit 7a

73 Jahre am 21.5.

Zott Magdalena
Stockach 27

79 Jahre am 21.5.

Niedermühlbichler Gertraud
Wald 20

82 Jahre am 24.5.

KR Franz Stoll
Stampfanger 7

72 Jahre am 24.5.

Fortsetzung Seite 3

Gratulation
den Altersjubilaren

Im Maienmonat stehen mit Erstkommunion, Firmung, Tuntenhausenwallfahrt und Pfingsten viele kirchli-
che Feste an, bei denen sich die Bevölkerung in vielfältiger Weise einbringen und als lebendige Dorfge-
meinschaft entfalten kann.Aber auch das >weltliche< Veranstaltungsprogramm bietet genug Höhepunkte:
Mit dem 4.Pferdekutschentreffen am 24. Mai (Pfingstmontag) kommen Pferdeliebhaber wie Getreue des
bäuerlichen Brauchtums auf ihre Kosten, wie das genaue Programm auf Seite 11 anzuführen weiß.  

Einladung zur

Motorradweihe
am Sonntag - 2. Mai 2010

16.00 Uhr vor dem Gemeindeamt
Segensfeier durch Pfarrer Josef Goßner

(bei entsprechender Witterung) - Auskünfte
bei Rudi Graber - Tel. 0699 - 114 84 249

Alle Biker sind zur Motorradfeier herzlichst eingeladen.
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Ich schrieb dieses Grußwort noch vor meiner Amerikareise 
kurz nach Ostern. Daher möchte ich zu Beginn allen danken, 
die zu den gelungenen Feiern beigetragen haben. 
Ein herzlicher Dank gilt Pfr. Josef Messner für die Urlaubsvertretung.

In den schönen Monat Mai fallen heuer viele große Festlichkeiten:

Möge der Monat Mai nicht nur Leben in der Natur, sondern auch geistiges, geistliches
Wachstum in der Pfarre bewirken.

Eine schöne und gute Zeit wünschen
Pfarrer Josef Goßner, Past.ass. Anna Laireiter, Sekretärin A.M.Koller und PGR-Obfrau Lisl Pals.

• Tuntenhausen 
• Maiandachten 
• Bittgänge

• Hochzeiten                      
• Firmung 
• Erstkommunion 
• Pfingsten

Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag
Samstag

Samstag - 08.05. - 18.30 Uhr 
Aufstellung um 18.15 Uhr vor
der Gemeinde zum Einzug.
Firmspender ist heuer Abt An-
selm Zeller vom Stift Fiecht.

Donnerstag - 13.05.2010 
Christi Himmelfahrt  9.15 Uhr
Feierlicher Einzug von der Ge-
meinde zur Kirche

Pfingstsonntag - 23. Mai
8.30 - 9.30      Anbetung
10.00 Uhr  Festgottesdienst
11.00 - 12.00  Anbetung
18.00 - 19.00  Anbetung
19.00  Feierliche Maiandacht

Pfingstmontag - 24. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst
10.30 Uhr Pferde(kutschen)-
segnung beim Liftparkplatz

Florianimesse
aus Termingründen heuer am

Freitag - 7. Mai
um 19.00 Uhr

09. Mai
05. Juni
27. Juni
17. Juli
21. Aug.

11.00

11.00

11.00

14.00

14.00

Tauftermine

Unsere Mai-Bräuche  
auf unserer Homepage aktuell

beschrieben & vorgestellt
auf Seite 12

www.kirchen.net/pfarre-soell

Söller Akzente 

Liebe Pfarrgemeinde !

Donnerstag

Montag

Donnerstag

Donnerstag

06. Mai

17. Mai

20. Mai

27. Mai

19.00

19.00

19.00

19.00

in der Stampfangerkapelle

bei der Kaufmannkapelle

in der Pirchmooskapelle

bei der Lengauerkapelle

Montag - 10. Mai um 19.00 Uhr 
Bittgang zur Stampfangerkapelle 
und dort hl. Messe

Dienstag - 11. Mai um 18.30 Uhr
(Treffpunkt Parkplatz vor Schießling)

Bittgang zur Bärnstattkapelle und 
dort hl. Messe um einen guten Almsommer

Abfahrt: 7.30 Uhr hinter dem Gemeindeamt
Kosten: € 10.- (für Kinder € 5,-)

Anmeldung bis Sonntag, 16. Mai im Pfarramt (5308)

Firmung

Erstkommunion

Pfingsten

Florianifeier

2

M a i a n d a c h t e n
Am Sonntag jeweils um 19.00 Uhr in der Kirche

B i t t g ä n g e

Tuntenhausenwallfahrt
am Pfingstdienstag - 25. Mai

Einladung zum

Pfarrkaffee
am Sonntag - 2.Mai 2010

nach dem Gottesdienst 
(ca. 11.00 - 12.30 Uhr)

In der Bücherei gibt es anläss-
lich des 5-jährigen Bestehens
im PZ Söll

• ein Gewinnspiel, 
• einen Bücherflohmarkt,  
• Gelegenheit Spiele aus

zuprobieren und 
• in den vielen spannenden 

Büchern zu schmökern.
Weiters gibt es einen
• Flohmarkt am 

Mittwoch - 5. Mai 2010
von 14.00 - 16.00 Uhr

Weitere Info´s auf Seite 13
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Die Gemeinde Söll und der
TVB Wilder Kaiser, Ortsstelle
Söll, beabsichtigen, sich –
gleichzeitig mit der Partner-
stadt Kufstein - als „schön-
stes Blumendorf Europas“ bei
der sog. „Entente Florale“ zu
bewerben. Die Titel werden
im Jahre 2013 durch eine in-
ternationale Fachjury vergeben.

Als symbolischer Startschuss für dieses Projekt werden daher am 12. Mai um 19.00 Uhr
zwei Hochstamm-Obstbäume durch den Obst- und Gartenbauverein Söll im Vorgarten
der Volksschule unter dem Ehrenschutz von LA Paula Eisenmann und Bgm. ÖR Johann
Eisenman gepflanzt. Im Anschluss daran kommt es

Es handelt sich bei der „En-
tente Florale“ um einen eu-
ropaweiten Wettbewerb, der
neben dem Blumenschmuck
einer Ortschaft in besonderer
Weise auch die Lebensqua-
lität für die Bewohner be-
wertet. Nach der ersten Be-
gutachtung einer Fachkom-
mission hat sich herausge-
stellt, dass Söll die idealen
Voraussetzungen mitbringen
würde, um ein herausragendes Ergebnis zu erlangen. Die Mithilfe und das Engagement
jedes einzelnen Bürgers unserer Gemeinde sind daher erforderlich, um die vielen schon
vorhandenen Ansätze und Ideen zu fördern und zu verbessern.

Um rege Teilnahme an dieser Veranstaltung und 
tatkräftige Unterstützung ersuchen Gemeinde Söll

und Tourismusverband Wilder Kaiser, Ortsstelle Söll

Mai 

Ortner Simon
Achleitberg 2

81 Jahre am 25.5.

Blecha-Feiersinger Ilse A.
Wies 75

70 Jahre am 25.5.

Kistl Matthias
Pölven 6

72 Jahre am 25.5.

Stöckl Maria
Bocking 32

90 Jahre am 27.5.

Kogler Justa
Mühlleiten 29/2

70 Jahre am 28.5.

Hofer Ignaz
Wald 7

76 Jahre am 29.5.

Kogler Katharina
Dorfbichl 21

80 Jahre am 29.5.

Exenberger Theresia
Stockach 36

72 Jahre am 30.5.

Hörl Christian
Hauning 25

71 Jahre am 30.5.

Vötter Rosa
Dorf 74

86 Jahre am 31.5.

Gratulation
den AltersjubilarenAmtliche   Mitteilungen aus  dem  Gemeindeamt

> Eine Gemeinde auf dem Weg zum schönsten Blumendorf  Europas <

3

3-Zi-Wohnung 
85m2  /  2 Zimmer und 

möblierte Küche 
Dusche / WC

ab sofort zu vermieten.

Bei Interesse: 
0664 - 16 11 520

45m2-Wohnung 
möblierte Küche 

Dusche / WC
ab sofort zu vermieten.

Anfragen unter
0664 - 16 11 520

Einladung
zum 

symbolischen Startschuss für den Wettbewerb
> Entente Florale <
am Mittwoch, dem 12. Mai 2010

um 19.00 Uhr vor der Volksschule Söll

um 19.30 Uhr 
im Saal des Gasthofes Feldwebel

zu einer 
Informationsveranstaltung

mit Vorstellung der näheren 
Einzelheiten des Blumenschmuckwettbewerbes

> Entente Florale <
Vortragender:

Dipl.-Ing. Gerald Altenweisl,  
Ing.-Büro für Landschaftsarchitektur, Lienz

Eine großartige Leistung er-
brachte eine Gruppe der FF
Söll bei der Atemschutzlei-
stungsprüfung in Kirchberg.
Dieser Bewerb ist aus ver-
schiedenen  Prüfungen zu-
sammengesetzt:
• richtiges Anziehen des

Atemschutzgerätes   
• Personenrettung aus einem 

mehrstöckigen Gebäude
• Brandbekämpfung eines

Kellerbrandes durch einen 
Innenangriff mittels HD

• richtiges Ablegen und
Säubern des Gerätes und
die Einsatzbereitschaft  
wieder herstellen 

• 130 Fragen über die Gefah-
ren, richtiges Verhalten 
und der Geräteinstandhal-
tung eines Atemschutz-
einsatzes

Diese Prüfungen  müssen im-
mer in einer Sollzeit erfüllt
werden. Es wird hier auf feh-
lerfreies und sicheres  Arbei-
ten sehr viel Wert gelegt und
nicht nur auf die Bestzeit ge-
achtet.
All diese Prüfungen konnten
Lanner Peter, Niederacher

Hans Peter und Sojer Peter
erfolgreich ablegen und das
Atemschutzleistungsabzei-
chen in Gold entgegenneh-
men.

Besonderen Dank auch an
den ATS Beauftragten Obwal-
ler Josef der die Gruppe be-
stens ausgebildet und vorbe-
reitet hat. Somit konnte die
FF Söll wieder ihren Ausbil-
dungsstand erhöhen. Herzli-
che Gratulation seitens des
Kommandos an die Gruppe.

Gold  für Feuerwehr Söll-Team 
bei  Atemschutzleistungsprüfung
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Söller Akzente 

Wir haben wieder  

ab 11. Mai 2010   
für Sie geöffnet!

* herrliche Sonnenterrasse  
* Frühlingsspezialitäten 
* regionale Gaumenfreuden

Täglich geöffnet
ab  11°°  Uhr    
Sonntag von 
11°° bis 16°° Uhr
Montag  Ruhetag 

Auf Ihren Besuch freut sich
Elisabeth  Eisenmann  

mit Team

Redaktionsschluss 
für Akzente 
Juni 2010

• 15.Mai 2010 •

4

Danksagung
Für die überaus große Anteilnahme anlässlich des plötzli-
chen Heimganges meiner lieben Gattin, meiner guten Mut-
ter und unserer lieben Oma, Frau

Elisabeth Wiedenhofer
sagen wir allen ein aufrichtiges Dankeschön.

Ganz besonders danken wir
• unserem Herrn Pfarrer Josef Goßner,
• der Bundesmusikkapelle und dem Kirchenchor 
• den ehemaligen Arbeitskollegen von der Sennerei Söll

für das letzte Geleit sowie Dr. Prennschütz-Schützenau
für die langjährige ärztliche Betreuung

• sowie für die vielen Kerzen-, Blumen-, Kranzspenden und 
Spenden zugunsten des Altenwohnheims in Scheffau.

Für die zahlreichen Beweise der Wertschätzung und Anteil-
nahme allen ein herzliches Vergelts Gott.

Söll, im April 2010                                Die Trauerfamilie

Panoramabad-Saisonkarten-Vorverkauf 2010

SOMMERBETRIEB
PANORAMABAD

vom

15.05. - 26.09.2010

• Preise nur gültig bis 
einschließlich 30. Mai 2010

• Bei späterem Kauf gelten die 
Preise laut den Preislisten 
Sommer 2010

• Tarife gültig für alle Einheimi-
schen mit Hauptwohnsitz in 
Söll bzw. Freizeitwohnsitzbe-
sitzer

VARIANTE I gültig nur für das PANORAMABAD SÖLL

Erwachsene................................................................
Kinder .........................................................................
Jugendliche ...............................................................
FAMILIENSAISONKARTE
2 Erwachsene + 1 Kind, alle weiteren Kinder frei
1 Erwachsener + 1 Kind, alle weiteren Kinder frei

* Kinder = vom vollendeten 6. - 15. Lebensjahr
Jugendliche = vom vollendeten 15. - 17. Lebensjahr

83,00 €
41,00 €
52,00 €

190,00 €
124,00 €

VARIANTE II

gültig nur für das PANORAMABAD SÖLL inkl SAUNA

Erwachsene ...............................................................
Kinder .........................................................................

109,00 €
65,00 €

Bei uns hat Besonderes immer Saison !

Die Sauna und Massage ist durchgehend 
jeden Freitag und Samstag von 15.00 bis 21.00 Uhr für Sie geöffnet.

Kleine Garconnieren
in zentraler, ruhiger Lage

zu vermieten. 

Tel. 0660 - 2194555

FREIWILLIGE FEUERWEHR

HERZLICHEN
DANK
für den zahlreichen 
BALLBESUCH

Die Freiwillige Feuerwehr Söll
möchte sich bei allen Söllerin-
nen und Söllern für den zahl-
reichen Besuch beim heuri-
gen Feuerwehrball bedan-
ken, besonders bei der Fami-
lie Bliem - Postwirt für die
gute Zusammenarbeit und
das Entgegenkommen bei
der Bereitstellung der Räum-
lichkeiten.
Das Kommando der FF Söll
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Am 12. Dezember`09 fand im
schön dekorierten Saal des
Hotel Post unsere traditionel
le Weihnachtsfeier statt.
Anwesend waren Bürgermei-
ster ÖR Johann Eisenmann,
Pfarrer Josef Goßner, der Be-
zirksobmann des PVÖ Sepp
Hohlrieder, einige Gemein-
deräte und über 100 Mitglie-
der unserer Ortsgruppe.
Nach den Ansprachen der Eh-
rengäste sorgten die Weisen-
bläser u. Anklöpfler für weih-
nachtliche Stimmung. Kaffee
und Kuchen wurden von der
Ortsgruppe bezahlt.
Am 9.Februar 2010 wurde im

Hotel Fuchs unser Faschings-
kränzchen veranstaltet. Von
den 65 Teilnehmern kam ein
gutes Dutzend maskiert, was
für besonders gute Stimmung
sorgte, da auch die 2- Mann
Kapelle das Ihre dazu bei
trug. Erst bei Einbruch der
Dunkelheit fand die Veran-
staltung ihren Ausklang.
Am 6. April 2010 hielten wir
im Hotel Alpenpanorama un-
sere Jahreshauptversamm-
lung mit Ehrung der langjäh-
rigen Mitglieder ab. Nach der
Begrüßung durch unseren Ob
mann Peter Bichler und dem
Gedenken unserer im abge-

laufenen Jahr Verstorbenen
berichtete der Schriftführer
und die Kassierin legte den
Kassabericht vor, für den von
der Vollversammlung die Ent-
lastung ausgesprochen wurde
Anschließend nahm der PVÖ-
Bezirksobmann Sepp Hohlrie-
der mit unserem Obmann die
Ehrung unserer 10-, 15-, 20-,
25- und 30-jährigen Mitglie-
der vor. Ein 40-jähriges Mit-
glied konnte aus gesundheit-
lichen Gründen die Ehrung
nicht persönlich entgegen-
nehmen. Nach informativem
Grußwort durch den Be-
zirksobmann ließen wir mit
gemütlichem Kaffee- und Ku-
chentisch die gutbesuchte
Versammlung ausklingen.(ks) 

Mai  2010

Der Pensionistenverband berichtet

Erlebnis mit dem Spinnrad
5

Notariatstag 
im 

Gemeindeamt Söll
(Diesmal vorverlegt auf Dienstag)

•  11. Mai 2010
von 17:00 bis 18:00 Uhr

Dr. Heinz Neuschmid
Öffentl. Notar in Wörgl

BÜRGER Service

Beim Amtstag, jeweils zwischen
17.00 Uhr u. 18.00 Uhr, erfolgt
eine juristische Beratung jeder
Art, insbesondere jedoch im Be-
reich des Erb-, Grundbuchs- und
Vertragsrechtes.

Salvenstadl
Lauftreff10

Wichtig für alle Lauffans oder je-
ne die es noch werden wollen!

Jeden Montag gibt es den
„Salvenstadl Lauftreff“ 

mit Beginn jeweils 
um 18.30 Uhr. 

Mitmachen kann jeder, wobei in
Laufgruppen von "Anfänger"bis
"Fortgeschritten" bis "Marathonfi-
nisher" gelaufen und das Tempo
entsprechend angepasst wird!

Treffpunkt:   Salvenstadl
Ansprechpartner: Leo Exenberger 

+43 664 -1615476

Hotel Restaurant 
Feldwebel  

nach erfolgreicher Ausbildung
unserer Lehrlinge sind 

wieder Lehrplätze frei:

Koch/in und  Restau-
rantfachmann/frau

Lehrbeginn  ab Sommer 2010

Hotel Restaurant Feldwebel,
Dorf 73 -6306 Söll 

Frau Weinbaur  Tel: 5224

Neugierig aber noch mehr erstaunt schauten die Ki-
bitze aus dem Kindergarten Maria Exenberger beim
emsigen Bedienen des Spinnrades zu,wie die rüstige
Oma da aus einem Knäuel Wolle einen unendlichen
Faden zu zaubern weiß, mit dem man wieder aller-
hand Brauchbares weben, flicken und häkeln kann.
Genau so erstaunt waren die Kleinen, wie rhyth-
misch exakt das Spinnrad angetrieben wurde, die
vom vielen Arbeiten schwieligen Finger gekonnt den
Faden drehten und wie umfassend aus dem Mund
die notwendigen Informationen u.Erklärungen spru-
delten.Der Kindergarten bedankt sich ganz herzlich. 
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Ärztlicher Notdienst 
Mai 2010

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

Mai  2010

ÖFFNUNGSZEITEN

MO - FR        8.30 - 12.30 und
15.00 - 19.00 Uhr

SA              8.00 - 12.00 Uhr

ab Freitag - 30. April 2010
Salven-Apotheke, Söll

ab Freitag - 07. Mai 2010
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Freitag - 14. Mai 2010
Salven-Apotheke, Söll

ab Dienstag - 25. Mai 2010
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

ab Montag - 31. Mai 2010
Salven-Apotheke, Söll

Alle Angaben ohne Gewähr.

Söller Akzente 

Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes  

Wann? Montag - 17.05.2010
14.00 - 15.00 Uhr

Wo ? Sprengelraum
(Alte VS)

Die Geburt eines Kindes bringt viel Freu-
de, Veränderung aber auch Un-sicher-
heit. Die Mitarbeiterinnen der Mutter-El-
tern-Beratung (Ärztin/-Hebamme) be-
raten, begleiten und unterstützen Sie
bei allen Fragen, die sich aus dem Zu-
sammenleben mit einem Kind ergeben.

Mutter-Eltern-Beratung
Mai   2010

01. / 02. Mai 2010
Dr. Auer Klaus
Tel. 05333 - 5205

08. / 09. Mai 2010
Dr. Leitner Georg
Tel. 05358 - 2738

13. Mai 2010
Dr. Kuen Othmar
Tel. 05358 - 2228

15. / 16. Mai 2010
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

22. / 23. / 24. Mai 2010
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

29. / 30. Mai 2010
Dr. Muigg Markus

Anlässlich der Jahreshauptversammlung wurden im Beisein zahlreicher Ehrengäste langjährige
Mitglieder mit Ehrenurkunden bedankt, Obmann Franz Embacher sowie Lisi Mayr mit der Silber-
nen Ehrennadel ausgezeichnet, wozu herzlichst gratuliert wird.

Unsere Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen fand am
18.März 2010 im Hotel Feld-
webel statt. Obmann Franz
Embacher konnte 91 Mitglie-
der und als Ehrengäste Land-
tagsabgeordnete Paula Eisen-
mann, Bürgermeister Johann
Eisenmann, Landesobmann-
stellvertreterin Maria Häubler
u. Bezirksobmann Josef Mar-
greiter begrüßen.
Nach einer Gedenkminute für
die verstorbenen Mitglieder
berichtete Schriftführerin Ire-
ne Ager über die vielen um-
fangreichen Aktivitäten im
vergangenen Jahr.
Es folgte der erfreuliche Kas-
sabericht von Kassierin Maria
Embacher, der auf eine gute
Vereinsarbeit schließen lässt.
Man konnte an diesem Nach-
mittag langjährigen Mitglie-

dern  2/20er, 4/25er,1/30er
jährige Treue zum Verein Ur-
kunden überreichen.
Weiters erhielt Lisi Mayr,die
aus dem Ausschuss nach 15
Jahren fleißiger Arbeit aus-
schied, die silberne Ehrenna-
del vom Tiroler Seniorenbund.
Weiters schied auch Brigitte
Dorfmeister aus, da sie sehr
viel Zeit im Ausland verbringt.
Für die gute Führungsarbeit
erhielt auch Obmann Franz
die silberne Ehrennadel vom
Tiroler Seniorenbund. Nach-
dem es nur einen Wahlvor-
schlag gab, wurden alle Aus-
schussmitglieder mit Handzei-
chen einstimmig gewählt.
Obmann Franz Embacher, 1.
Stellvertreter Franz Treichl, 2.
Stellvertreter Leo Embacher,
Schriftführerin Irene Ager,
Stellvertreterin Maria Emba-

cher,Kassierin Franziska Mayr,
Stellvertreterin Maria Schug,
Kassaprüfer Maria Leps, Aloi-
sia Pointner und Klaus Krall.

Anschließend übermittelten
die anwesenden Ehrengäste
noch an alle Dank und Aner-
kennung  für die gute Zusam-
menarbeit.  Nach den Schluss-
worten bedankte sich der Ob-
mann Franz Embacher bei al-
len Mitgliedern des Senioren-
bundes und Ehrengästen für
ihr Kommen. Ganz besonderer
Dank gilt dem Ausschuss für
die vielen Jahre hervorragen-
der Arbeit und hofft mit dem
neuen Ausschuss weiterhin
auf gute Zusammenarbeit.
Zum Schluss wurden alle Mit-
glieder und Ehrengäste zu
Kaffee und Kuchen eingela-
den. (ai)

6

Datum
01.05.2010
01.05.2010
01.05.2010
01.05.2010
01.05.2010
08.05.2010
08.05.2010

Tag
Samstag
Samstag
Samstag
Samstag
Samstag
Samstag
Samstag

Beginn
12:15
13:30
15:00
16:30
18:30
16:30
18:30

Mannschaft
U09 
U11 
U12 
U15 
Res 
U13
KM 

Gastverein
Schwoich 

Brixen 
Brixen 
Brixen 

Schwoich 
Aschau

Reichenau/Union 

Heimspiele 
Frühjahr 2010 Neubau 

Wohnung Söll
47m2 teilmöbliert mit Garten

um € 430,00 
excl. Betriebskosten 

ab sofort zu vermieten.

Bei Interesse: 
0650 - 79 61 222
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Dank vieler integrativer Helfer und zahlreicher Sponsoren war auch heuer wieder ein gelun-
gener Verlauf der SPZ-Sportwoche garantiert, in der Groß und Klein sportliche Erfolgserleb-
nisse genossen und kommunikative Höhepunkte erlebten. 

Traditionelle Wintersportwoche des SPZ Kufstein in Söll

7

Vom 1. – 5. März 2010 wurde
die schon zur Tradition ge-
wordene Wintersportwoche
für alle SchülerInnen des
Sonderpädagogischen Zen-
trums Kufstein in Söll durch-
geführt.

Die meisten Kinder erprobten
ihr Können auf Schiern, was
ihnen unter fachkundiger An-
leitung auch gut gelungen
ist. Jene Schüler, denen es
aus körperlichen Gründen
nicht möglich war, Schi zu
fahren, hatten ihren Spaß
beim Rodeln.

Bei dieser Sportausübung
stand auch heuer wieder die
Integration ganz im Vorder-
grund, halfen doch 8 Schüle-
rInnen der HS Söll tatkräftig
mit. Auch die Round Tabler
Kufstein beteiligten sich aktiv
als Helfer für beide Sportar-
ten. Gemeinsam mit dem Leh-
rerteam konnte diese Sport-
woche reibungslos und unfall-
frei abgewickelt werden. Für
alle Teilnehmer war sie wie-
derum ein großartiges Erleb-
nis, das die Kinder noch lan-
ge in Erinnerung behalten
werden.
Erfreulich waren auch dieses
Jahr wieder die großzügigen
Unterstützungen und Spen-
den, so dass die Eltern nur ei-
nen kleinen Beitrag zu leisten
hatten. Im Namen aller Teil-
nehmer bedanken wir uns bei
den Bergbahnen Söll für die

Gratis-Liftkarten, bei Sport
Edinger für die kostenlose Be-
reitstellung der Schi- und Ro-
delausrüstungen, bei den Söl-
ler Hauptschülern und beim
Round Table Club Kufstein für 

die Mithilfe als „Schilehrer
und Rodelhelfer“ sowie bei
der Gemeinde Söll und dem
Elternverein der Sonderschule
für die Finanzierung des tra-
ditionellen „Schnitzerl“ als
Abschluss der Sportwoche.

Das Team des SPZ Kufstein

Mai 2010

Der Seniorenbund Söll will
wieder jeden 1. Dienstag im
Monat zu einer gemütlichen
Wanderung einladen.
Alle Wanderungen bieten 2
Möglichkeiten zu Fuß oder
mit Auto, so können auch
nicht mehr gute Geher am
Ausflug teilnehmen. 

Am Dienstag-04. Mai `10
ist bei guter Witterung unsere

erste Wanderung    
zur Walleralm 

Wir treffen uns um 8:00 Uhr
beim Busparkplatz und fahren
mit Privatautos zum Hinter-
steinersee zur Pension Maier
von dort aus wandern wir zur
Walleralm ca. 1 Stunde Geh-
zeit. Nach der Wanderung
stärken wir uns mit einem
zünftigen Frühstück auf der
Walleralm.

Anmeldung bis 02. Mai 2010
• bei Franz Embacher  20544
• oder Leo Embacher    5743

Obmann Franz Embacher und
Ausschuss freuen sich auf vie-
le Teilnehmer.

Mai 2010

Jeden Freitag
von 14.00 - 17.00 Uhr

mit umfangreichen Angebot
für Euch da !

Bauernmarkt
beim Schindlhaus

Gewinner des
Essens-Gutscheines

Auf diesem Wege möchten
wir unserem langjährigen
Kunden, Hr. Niederacher
Hansi, für die Rücksendung
des Kundenfragebogens
danken und gratulieren
zum gezogenen Gewinn in
Form eines Essensgutschei-
nes. Im Bild: Der Gewinner
Joh.Niederacher mit Maler-
meister Thomas Eder.
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Am Donnerstag den 16. März 2010 nahm
die Hauptschule Söll das erste Mal am Wett-
bewerb „Känguru der Mathematik“ teil.
Nach anstrengenden 75 Minuten  knobeln,

tüfteln und arbeiten standen die Gewinner
fest. Jahrgangssieger wurden für die ersten
Klassen Alexander Feiersinger 1a (gleichzei-
tig auch Schulsieger der 1./ 2. Klassen), für
die zweiten Klassen Melanie Feiersinger 2b,
für die dritten Klassen Fabian Feyersinger
3c (gleichzeitig auch Schulsieger der 3./4.
Klassen), für die vierten Klassen Patricia
Koller 4c.  Tirolweit belegten wir in der
Wertung der 1. und 2. Klasse den tollen 11.
Platz mit Alexander Feiersinger und in der
Wertung der 3. und 4. Klasse den 16. Platz
mit Fabian Feyersinger. Großer Dank ge-
bührt unseren Sponsoren, der Sparkasse
Söll und GEO-TEC Wörgl für die tollen Prei-
se. (hs_soell)

Als Stephan Anker von Aqua
Terra Dreams in Angath er-
fuhr, dass wir heuer die
„Fischgruppe“ sind und gerne
ein Aquarium hätten, in dem
die Fische artgerecht gehal-
ten werden, erfüllte er den

„Fischkindern“ im Kindergar-
ten Söll den großen Wunsch.
Er sponserte ein großes 270
Liter Aquarium mit Pumpe,
Filter und Heizung und war
auch bei Fragen rund um Aus-
stattung und Pflege ein guter

Berater!
Durch freiwillige Spenden der
Eltern übersiedelten bald
Pflanzen und verschiedenste
Fische wie  Algenfresser,
Putzfische, Neonsalmler usw.
von Angath in das Aquarium
und die Kinder hatten viel zu
staunen.
Durch die Pflege des Aquari-
ums und das tägliche Füttern
der Fische erwerben die Kin-
der Verantwortungsbewusst-
sein, Geschicklichkeit, Fürsor-
ge- auch wirkt es entspan-
nend, den Fischen beim Fres-
sen und Schwimmen zuzu-
schauen!

Die Kinder der Fischgruppe
mit Judith, Margareth und
Claudia sind sich einig: „Un-
sere Fische geben wir nicht
mehr her! Herzlichen Dank,
Stephan!“

Söller Akzente

S.A.M.T ist eine Selbsthilfe-
gruppe für Eltern, die ein Kind
vor,während oder nach der Ge-
burt verloren haben. Das zen-
trale Anliegen der Gruppe be-
steht darin, sich mit anderen
betroffene Eltern auszutau-
schen und die verstorbenene
Kinder in das Leben zu inte-
grieren. Durch Gespräche, aber
auch durch kreative Aktivitä-
ten werden gemeinsam Wege
gesucht, mit der Trauer umzu-
gehen, um sich wieder dem
Leben zuwenden zu können.

Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. • Kontaktadresse:
Bachler Elisabeth - Ried 16

S.
A.
M.

T.
Termine 
bis zur Som-
merpause 

06.05.2010
10.06.2010

15. Mai 2010 • 20.00 Uhr

Hotel Feldwebel - Saal

FRÜHJAHRS-
KONZERT

mit 

Florian & Jelina
Die beiden Künstler haben zusammen mit
ihrem Begleiter auf dem Klavier ein zauber-
haftes Programm erstellt und freuen sich
auf Ihren zahlreichen Besuch.

Aquarium von Aqua Terra Dreams 
für >Fischkinder< vom Kindergarten

Mit obligatem Foto bestätigen die Fischkinder aus dem Kin-
dergarten Söll ihre Freude über die interessanten Namens-
geber, die sie ab nun liebevoll pflegen wollen.

8
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Wir bieten 
Hilfe & Rat

• BERATUNG • 
unter Tel. 

05333/20255 

Nützt die Beratung durch
diplomierte Gesund-
heits-& Krankenpflegerin
jeden ersten Mittwoch im
Monat von 10.00 - 11.00
Uhr im Sprengelbüro.

• HEILBEHELFE-VERLEIH
wie Pflegebett, Rollstuhl,
Leibstuhl, Gehhilfe, Badelift

• HAUSKRANKENPFLEGE
Unser Pflegepersonal ist kom
petent, spontan, individuell, 
flexibel und diskret.

• PFLEGEHILFE
Wir geben Unterstützung bei
der häuslichen Kranken- und
Altenbetreuung.

• HEIMHILFE
umfasst Hilfestellung bei den 
Verrichtungen des täglichen
Lebens.

• ESSEN AUF RADERN
ist Hauszustellung von täg-
lich frisch gekochten Menüs
an allen vier Gemeinden.

05333/20255 

Tanzen zeigt uns für Augen-
blicke, wie wir das Leben
leichter nehmen können ...
•  Jeden Montag   

im Pfarrzentrum Söll 
von 14.30 - 16.00 Uhr

TREFFPUNKT TANZ
Aloisia Horngacher

Tel. 0664 - 190 85 38

Willkommen am Muttertag - 9.Mai 2010 Tischreservierungen 
erwünscht unter Tel. 

5264

Geöffnet ab 6. Mai
Sonntag - Ruhetag 

(außer Muttertag)

Wir laden herzlichst ein
und freuen uns 

auf Ihren Besuch.

Die Wirtsleute

Mai 2010 9

Wir servieren zum Ehrentag traditionelle 
Gerichte vom Kalb, Rind & Lamm
sowie frischen Spargel und delikate Erdbeeren.
Unsere Produkte sind Erzeugnisse heimischer
Bauern und aus der Region

Zum Erstkommuniontag am 13. Mai 2010 empfehlen wir uns wie gewohnt wieder 
gerne mit festlicher Tafel und erlesener Tageskarte.

Alles 
Liebe

Erlebnis BAU in der Hauptschule Söll

Geistliches Volkslied in der 
Maria Heimsuchungskapelle in Ellmau

Am 16. Februar 2010 war es soweit! Mehr als 50 SchülerIn-
nen der Hauptschule  Söll schnupperten in die Praxis der
Bauwirtschaft. Herr Larch und Herr Umfer (Firma Strabag)
und die Tiroler Lehrlingsexpertin Frau Julia Schweiberer ver-
anschaulichten, dass die Lehre am Bau zukunftssichere Ar-
beitsplätze, sehr gute Aufstiegsmöglichkeiten und schon ab
dem ersten Lehrjahr außergewöhnlich gute Verdienstmög-
lichkeiten für Leute mit Kraft, Genauigkeit u. Hausverstand
bietet. Die Quizsieger,die blitzschnell bauspezifische Fragen
beantworten konnten,erhielten das beliebte BAU T-Shirt. 

Über 4500 Schüler/innen be-
kamen in den letzten 5 Jah-
ren einen praxisnahen Ein-
blick in die Berufswahlmög-
lichkeiten der Baubranche.

Auf die Angebote der öster-
reichweiten Kampagne
BAUDEINEZUKUNFT greifen
bereits ein Großteil der Tiro-
ler Haupt- und Polytechni-
schen Schulen zurück. BAU-
DEINEZUKUNFT richtet sich
an Baubetriebe, Eltern, Lehr-
stellensuchende, Schüler/in-
nen und Lehrende.

Ziel ist es, Schüler/innen im
Rahmen des Unterrichts die
Bauberufe (Maurer-, Scha-
lungsbau- und Tiefbaulehre)
vorzustellen sowie Lehrlingen
eine solide Ausbildung am
Bau zu ermöglichen. Das Pro-
jekt BAUDEINEZUKUNFT ist
eine Initiative der Wirt-
schaftskammer Österreich.

07. Mai 2010

28. Mai 2010

18. Juni 2010

09. Juli 2010

30. Juli 2010

13. Aug.2010

10. Sept.2010

jeweils Freitag
20.00 Uhr

Bloakner 4 Gsong - Scheffau

Moserschmied 3 Gesang - Westendorf

Schatt´seit - Dreigesang / Söll-Scheffau

Kohlbründl 4 Gesang m.Peter Reitmair/Harfe

Bloakner 4 Gsong - Scheffau

Familien 4 Gesang - Sepp Oberhöller

Ellmauer Chorklang

Alle Freunde des Volksliedes sind zum Be-
such herzlichst eingeladen.

Es ladet dazu herzlichst ein
der Arbeitskreis Volkskultur
e.h. Emmi Manzl
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Am Palmsonntag hat der
Schiclub Söll zur großen End-
preisverteilung des 30. Söller
Raika-Cups geladen. Die mei-
sten Teilnehmer, aber auch
viele Eltern, Betreuer und
Fans waren dabei, als die jun-
gen und junggebliebenen
Rennläufer ihre verdienten
Preise für die sportlichen Lei-
stungen während des ganzen
Winters entgegennehmen
konnten.
Aber auch Sportreferent Man-
fred  Gschwendtner gratulier-
te den Teilnehmern, und be-
tonte, dass es ganz besonders
wichtig für die Söller Jugend
ist sich in einem sportlichen
Wettkampf messen zu kön-
nen. Peter Feiersinger von
der Raiffeisenbank Söll, der ja

mit Mitarbeiter der Raika Söll
die sportliche Herausforde-
rung angenommen hat, war
voll des Lobes über die ge-
zeigten Leistungen und si-
cherte auch für den kommen-
den Winter die Unterstützung
durch die Raiffeisenbank Söll
zu.
Im Rahmenprogramm konn-
ten die Kids, aber auch das
reifere Semester zeigen, dass
sie nicht nur auf der Schipi-
ste ihre Leistungen bringen,
sondern beim Luftgitarren-
Contest sich voll ins Zeug
legten.
Die Klassensieger: Kinder
Marna Fahlbuch und Leon
Jakob, Kinder I Selina Peer
und David Exenberger; Kinder
II Magdalena Mauracher und

Dominik Fuchs; Schüler I The-
resa Obwaller und Florian
Herovitsch; Schüler II  Tatja-
na Hohenauer und Sebastian
Obwaller; Jugend Lena Koller
und Deniz Brustolon; Lady´s
Sieglinde Widauer, Damen
allg. Melanie Schröder; Her-
ren AK VI Fritz Mayr; Herren
AK V Leo Embacher; Herren
AK IV Hans Sendermann;
Herren AK III Albert Koller;
Herren AK II Marcus Hero-
vitsch; Herren AK I Martin
Fuchs und Herren AK Andi
Vötter

Senioren-Rennfah-
rer Fritz Mayr wieder
sehr erfolgreich

Einen sehr erfolgreichen
Winter bei den Masters-
Rennläufern hatte in diesem
Winter wieder der unverwüst-
liche Fritz Mayr. Bei den ers-
ten Welt-Winterspielen für
Masters in Krajnska Gora/
Slowenien (eine Art Olympia-
de – die nur alle vier Jahre
durchgeführt wird) gewann
er mit Gold im Riesentorlauf
und Bronze im Slalom und
im Super-G gleich drei Me-
daillen. Aber auch bei der
Weltmeisterschaft in Meirin-
gen/Schweiz kam er wieder
mit drei Medaillen nach Hau-
se. Hier gewann er Silber im
Slalom und im Super-G, im
Riesentorlauf errang er die
Bronzemedaille. (hm)

30 Jahre Söller Raika-Cup
Große Endpreisverteilung in der Whisky Mühle

Söller Akzente 

Wonach suchst Du ?
Suche es nicht im Außen,
sondern finde es in Dir !

• ENERGETISCHE 
HILFESTELLUNG

• GESCHENKSARTIKEL
• RÄUCHERUNGEN
• KERZEN 
• ENGEL

A - 6306 Söll - Dorf 136
(neben Volksbank)
0664 - 221 83 02

Mittagsmenü inkl. 

Vor- oder Nachspeise  
jetzt für unglaubliche           € 7,50

Von Mittag bis 17:00 Uhr

jede Pizza € 5,00

Bisonfleisch 
erobert Tirol

Nach einem furiosen Start in
unseren Tiroler Betrieben freut
es uns, dass wir Euch seit An-
fang Februar in Söll unser Bison-
fleisch präsentieren dürfen.
Nicht gerade billig, aber dafür
umso schmackhafter, kann je-
der Gast dieses unter Experten
als das gesündeste Fleisch der
Welt gehandelte Produkt ge-
nießen. Von 180g - 400g ist für
jeden Hunger etwas dabei. 

Besuchen Sie uns und überzeu-
gen Sie sich selbst vom grandio-
sen Geschmack des amerikani-
schen Büffels.

Ruhetag: Dienstag

10

Danksagung Für die zahlreichen Beweise der Anteilnahme anlässlich des Todes unse-
rer guten Mutter und Oma

Elisabeth Zott 
bedanken wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, Bekannten
und Nachbarn sehr herzlich.

Der besondere Dank gilt
• unserem Herrn Pfarrer Josef Goßner,
• der Bundesmusikkapelle und dem Kirchenchor, sowie Lisi  Niederacher   

für den musikalischen Nachruf mit der Harfe
• dem Trachtenverein >Letztes Aufgebot - Söllandl 1809<
• Frau Dr.Prennschütz sowie dem Sozialsprengel Söllandl für die liebevol-
le Betreuung und Pflege 

• sowie für die vielen Kerzen-, Blumen-, Kranzspenden und  Spenden zu-
gunsten des Sozialsprengels.

Söll, im März 2010                                          Die Trauerfamilie

Die jugendlichen Sieger des 30. Raika-Bewerbes im Eh-
renspalier der Raiffeisenbank-Geschäftsleitung, GF Feiersin-
ger Peter und Jugendbetreuer Simon Stöckl. Foto: Hörl Martin
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…Ihr Wirtshaus 
auf der Söller Sonnseit´n,
ab 7. Mai 2010 wieder geöffnet.

Gerne verwöhnen wir Euch
mit frühlingshaften Gerichten sowie 
mit traditionellen Tiroler Schmankerl.

Auf euer Kommen freuen sich
Fam. Hans Ager & Team 
Tel. 05333 6400

Mit großer Freude geben Touris-
musverband und Vermieter be-
kannt, dass zahlreiche Stammgä-
ste wieder ein rundes Urlaubsju-
biläum feiern und anlässlich der

• Ehrung am 17.03.2010 •

die gebührenden Urkunden und
Ehrengeschenke überreicht beka-
men.

20 Jahre Söll: Larissa Never-
mann untergebracht bei: Obwal-
ler Jakob

25 Jahre Söll: Nils Nevermann
untergebracht bei: Obwaller Jakob

30 Jahre Söll: Britta Nevermann
untergebracht bei: Obwaller Jakob

Dank & Anerkennung unseren treuen Gästen

4. Söller Pferdekutschentreffen und Brauchtumsfahren
am Pfingstmontag, den 24. Mai 2010

Mit sichtlicher Freude und Stolz nimmt die Stammkund-
schaft von Jakob Obwaller die Urkunden und Ehrenge-
schenke des TVB Söll entgegen und auch Söller Akzente
gratuliert der Familie Nevermann ganz herzlich zum run-
den Urlaubsjubiläum.  

Nächtigungszahlen
März 2010

09   59.551
10   66.825

09   27.184
10   30.111

09   28.498
10   30.470

09   55.231
10   59.002

09 170.464
10 186.408

Ellmau
+ 12,21% 

Going
+ 10,77%

Scheffau
+  6,92%

Söll
+  6,83%

Gesamt
+ 9,35%

Herzlich laden wir alle Pfer-
debesitzerInnen zum 4. Söl-
ler Pferdekutschentreffen u.
Brauchtumsfahren ein.
Es wäre uns eine große Freu-
de, wenn Ihr zahlreich er-
scheinen könntet, um mit uns
gemeinsam am Pfingstmon-
tag, dem 24. Mai 2010, die-
ses Fest zu feiern.
Ehrenschutz:
LA Paula Eisenmann
BM Johann Eisenmann
TVB Wilder-Kaiser-
Ortsvorstand Herta Strasser

ab 08.00 Uhr Einspannen am Liftparkplatz

09.45 Uhr Aufstellung d.Gespanne u.der Reitgruppen

10.30 Uhr Pferdesegnung durch Hr. Pfr. Josef Goßner
ca.11.00 Uhr Beginn der Ausfahrt

ca.12.00 Uhr Vorstellung der TeilnehmerInnen

ab13.30 Uhr Beginn der Live Musik „Trio Land Tirol“ und
verschiedene  Vorführungen von alten bäuerlichenTätigkei-
ten mit dem Pferd und Gerätschaften

Auf den Auftritt eurer Pferde und Kutschen freuen sich
Bürgermeister Söll ÖR Johann Eisenmann 
und Ortsobfrau Söll Herta Strasser

Für Speis und Trank ist Dank der Söller Bäuerinnen und der PS-Giganten gesorgt und auch die
Live-Musik ist schon bestellt.Kein Nenngeld, keine Vorgabe der Einspann- und Präsentations-
form. Für alle offiziellen Teilnehmer gibt es 1 Essen & Getränk frei sowie ein Ehrengeschenk
der Gemeinde und des Infobüros Söll.

Programm
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Söller Akzente Bräuche und religiöse Rituale im Mai
Der Mai verdankt seinen Namen der Wachstumsgöttin Maia. Sie wurde von den Griechen
auch Mütterchen oder Amme genannt. Der zweite Namenspate ist der Göttervater Jupiter
Majus, der Gebieter über Blitz, Donner, Regen und Sonnenschein. Unvergleichlich entfaltet
sich in dieser Zeit die Natur und auch die Bräuche und Festlichkeiten sind vielfältig im
Mai, der auch der Monat der Liebenden ist. 

Wonne- Weide-undLaubmonat
12

Der Maibaum

Als Symbol beständiger Frucht-
barkeit spielten Bäume schon bei
den Germanen eine bedeutende
Rolle.Große Dorfbäume (Gerichts-
linde) wurden geschmückt und in
ihrem Schatten Frühlingsfeste ge
halten.
Aus Bildquellen des 16. Jahrhun-
derts ist der aufgestellte „Mai-
baum“ bekannt. Es handelt sich
um einen hohen, geschälten
Stamm mit aufgehängtem Kranz.
Auch das Beibehalten des Wipfels
ist schon belegt.
Wird er in alten Kulturen als
Fruchtbarkeitssymbol („Riesen-
Phallus“) gesehen, so  bekommt
er seit dem 16. Jh. noch  andere
Bedeutungen: als Kirchweih-
baum, als Ehrenmaibaum für In-
dividuen oder als mit Preisen
behängter Kletterstamm. Seit
dem 19. Jh. kam er (vor allem in
Bayern) auch als Ortsmaibaum
für die nun selbstständigen Ge-
meinden auf und war so Symbol
ihres Selbstbewusstseins. Es hat
sich um den Maibaum viel lokales
Brauchtum entwickelt.
In Tirol war der Maibaum schon
einmal fast verschwunden. Der
Volkskundler Ludwig von Hör-
mann schreibt 1909: „Als Vertre-
ter des Wonnemonats kommt der
Maibaum nur noch vereinzelt in
manchen Bezirken des Unterinn-
tals, so im Söll-Landl, im Brixen-
tal und im Jochbergertal vor.“
Aufschwung erhielt er dagegen
wieder in der Zeit des National-
sozialismus, wo er propagandi-
stisch als Zeichen der mythischen
Naturerwachung zur Modeer-
scheinung wurde. Nach dem 2.
Weltkrieg wurde er genau aus
diesen Gründen verpönt. Kaum
jemand wollte mit diesem „Sym-
bol“ etwas zu tun haben. Aufge-
nommen wurde der Brauch des
Maibaumsetzens erst wieder Mit-
te der 70er Jahre.
Meistens wird er am Vorabend
des 1. Mai von Mitgliedern eines
Vereins aufgestellt und muss in
dieser Nacht bewacht werden,
damit er nicht von Burschen aus
einem Nachbardorf an – oder so-
gar abgesägt wird.
In Söll wird der Maibaum am
Kirchweihsonntag zu Gunsten ei-

nes sozialen Zweckes versteigert.

1. Mai - Feiertag 

Mitte des 19 Jh. war die Situati-
on der Arbeiter noch sehr
schlecht und es bildeten sich in
den USA und Australien Massen-
bewegungen für die Einführung
des Achtstundentages.  Auf
Grund massenhafter Streiks und
Arbeitsniederlegung wurden nach
und nach sozialere Bedingungen
geschaffen und 1890 der 1. Mai
erstmals als sozialer Feiertag be-
gangen. Die Idee des Achtstun-
dentages wurde auch in Europa
aufgegriffen.  Feiern und Kund-
gebungen zur Maibewegung wa-
ren auch in Österreich  ein über-
wältigender Erfolg und es wurde
1919 der 1. Mai zum gesetzli-
chen Staatsfeiertag erklärt.
Heute gibt es in vielen Orten, so
auch in Söll am 1. Mai einen
„Weckruf“ der örtlichen Musikka-
pelle, um den BewohnerInnen
mit einem Musikstück Freude zu
bereiten und für die musikalische
Jugendausbildung oder andere
Belange er Musikkapelle zu sam-
meln.

Floriani-Tag - 4. Mai

Der heilige Florian, ein römischer
Soldat, wurde im 3. Jh. n. Chr.
wegen seines öffentlichen Be-
kenntnis zum Christentum zum
Tod durch Ertrinken in der Enns
verurteilt. Daher wird der Heilige
als Patron sowohl gegen Wasser-
als auch Feuergefahr verehrt. An
vielen Orten feiern die Feuer-
wehrleute  zu Ehren ihres
Schutzpatrons  seinen Namenstag
mit einem Gottesdienst und einer
Versammlung.

Muttertag
(2. Sonntag im Mai)

Begründerin dieses Festes war
die Amerikanerin Ann Jarvis.
Nach dem Tod ihrer Mutter im
Jahre 1905 setzte sich die Idee
durch, an einem bestimmten Tag
im Jahr alle Mütter zu ehren. Und
so wurde 1913 in 45 Staaten der
USA der Muttertag zum nationa-
len Feiertag erklärt. In den fol-
genden Jahrzehnten breitete sich

das Fest auch in ganz Europa
aus. Leider wird die ursprüngli-
che Absicht  mehr und mehr
kommerziell ausgeschlachtet und
überdeckt.
In der katholischen Kirche  ist
der ganze Monat Mai Maria, der
Mutter Jesu geweiht. Die Marien-
symbolik ergibt sich aus dem far-
benreichen Aufblühen der Natur
in diesen Wochen. Maria gilt als
erste und schönste Blüte der Er-
lösung, als „Frühling des Heils“.
In der Barockzeit kamen  „Maian-
dachten“ als Frömmigkeitsform
auf. Dies ist eine Andacht zu Eh-
ren Mariens und findet meistens
am Abend in einer Kirche oder
Kapelle statt. Für die Andacht
wird ein Marienbild oder –Statue
feierlich geschmückt. Die Gebets-
texte  und Lieder beziehen sich
auf Maria und stellen das Heilwir-
ken Gottes im Leben Mariens in
den Mittelpunkt. 
In katholischen Familien gibt es
auch die Tradition einer häusli-
chen Maiandacht. Dazu errichtet
man einen kleinen „Maialtar“, bei
dem eine Marienfigur oder ein –
Bild im Mittelpunkt steht und
versammelt sich zum Rosenkranz.
In Söll feiern wir an den Sonnta-
gen in der Kirche, und donners-
tags bei einer Kapelle Maian-
dacht.

Die Eisheiligen
Pankratius, Servatius, Bonifati-
us und Sophie (12. -15. Mai)

Nach alter Bauernregel- Überlie-
ferung sollten vor diesen Tagen
frostempfindliche Pflanzen nicht
ins Freiland gepflanzt werden, da
man an diesen Tagen, obwohl be-
reits im sonnigen Monat Mai,
kurzfristig mit Frosteinbruch
rechnen muss.

Bittgänge und Wallfahr-
ten

Offizielle Bitttage sind die Tage
vor Christi Himmelfahrt, das  40
Tage nach Ostern gefeiert wird.
Bittgänge haben eine jahrhun-
derte lange Tradition. Es handelt
sich dabei um Flurprozessionen,
in denen man um eine gedeihli-
che Witterung für eine gute Ernte
und um Verschonung von Natur-

katastrophen bittet. Dem Pilger-
zug voran wird ein Kreuz getra-
gen, dem die betende Bevölke-
rung folgt. Gerne wird auch eine
Fahne mitgetragen.
Auch Heilige, allen voran die 14
Nothelfer werden gerne als Patro-
ne für verschiedenste Anliegen
angerufen.

In der Pfarre Söll halten wir am
Bittmontag einen Bittgang von
der Pfarrkirche  zur Stampfanger-
kapelle und feiern dort die hl.
Messe. Die Pfarre Scheffau hält
ihren Bittgang am Dienstag zur
Bärnstattkapelle mit der Bitte
um einen guten Almsommer.

Eine über 400 Jahre lange Tra-
dition hat im Söllandl die Wall-
fahrt zur Basilika nach Tunten-
hausen in Bayern.

Lang anhaltende Trockenheit mit
ausbleibender Weizenernte waren
der Anlass dieses Bittganges
nach Tuntenhausen.  Belegt ist
ein Gelöbnis aus dem Jahre
1604, in dem versprochen wird,
alle 2 Jahre nach Tuntenhausen
zu pilgern. Die Sölllandler haben
dafür den sogenannten „Söller
Bauer“ als wertvolle Votivgabe
für die Basilika gespendet.  (Ein
Bauer mit einem Pferd, welches
einen Pflug zieht)

Auch wenn wir auch heutzutage
nicht mehr von Hungersnöten
geplagt werden, so hat diese ge-
lobte Wallfahrt unserer Vorfahren
dennoch auch für uns einen tie-
fen Sinn, sind doch unsere Um-
welt und wir selber von vielfa-
chen Gefahren bedroht. Und so
machen sich jedes 2. Jahr am
Pfingstdienstag 150-200 Perso-
nen  aus Söll, Scheffau und Ell-
mau und neuerdings auch aus
Going mit Bussen auf Pilgerfahrt
nach Tuntenhausen zur „virgen
potens“ – der mächtigen Jung-
frau von Tuntenhausen .

Das letzte Stück des Weges wird
betend gegangen.  Einige schnei-
dige, junge Männer  aus Ellmau
und Söll haben die Tradition der
Fußwallfahrt wieder aufgegriffen
und gehen den ganzen Weg zu
Fuß.   PGR ©
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Seit der Wiedereröffnung am
2. April 2005 wuchs die An-
zahl der Leserinnen und Leser
sowie der Medienbestand ste-
tig: Laut Statistik gab es im

vergangenen Jahr von 150
aktiven Leserinnen und Le-
sern 3575 Entlehnungen der
ca. 2800 Medien (Bücher,
Spiele). 
Die Leserinnen und Leser
werden dzt von 11 Bücherei-
mitarbeiterinnen u. 1 Büche-
reimitarbeiter betreut. Im Na-
men der Pfarre und aller Be-

nützerInnen der Bücherei sei
ihnen für ihr ehrenamtliches
Engagement großes Lob und
herzlicher Dank ausgespro-
chen. Ein ganz besonderer
Dank gebührt Frau Andrea
Mitterer, die seit 1995 Mitar-
beiterin der Bücherei und die
letzten 10 Jahre Büchereilei-
terin war. Mit viel persönli-
chem Einsatz forcierte sie die
Neugestaltung der Bücherei
im neuen Pfarrzentrum, sie
gewann viele neue Mitarbei-

terinnen motivierte und be-
gleitete sie. Miteinander
bemühten sie sich um einen
attraktiven Stand der Büche-
rei durch Neuanschaffungen

von Büchern, Spielen und CD-
Rooms. Auch manch interes-
sante Lesung  oder Spiele-
Treffs  sind ihrer Initiative zu
verdanken.  Durch die Famili-
engründung und Umsiedlung
nach Hopfgarten wird Frau
Mitterer ihren langjährigen
und wertvollen Bücherei-
dienst bei uns beenden.

Wir freuen uns sehr, dass Frau
Ruth Bindhammer  bereit ist,
die Bücherei-Leitung zu über-
nehmen. Sie ist schon einige
Jahre im Team und hat be-
reits den ersten Teil der Bi-
bliothekarsausbildung absol-
viert. Wir wünschen ihr und
dem ganzen Team für ihren
Dienst in der Bücherei viel
Elan u. Freude mit den Men-
schen, Büchern und Spielen.
A.L.

Maifest
30. April 2010

um 20.00 Uhr

Es spielen für Euch 
die aus Radio & Fernsehen

bekannten

Für Essen & Trinken 
ist gesorgt. 

Auf euer Kommen freut sich
als Veranstalter

EINTRITT FREI

13

Ab
12.Mai

Mit neuer Terrasse 
wieder für euch geöffnet

13. Mai

14. Mai

22. Mai

11. Juni

Cocktails & Eisbecher in Aktion

Austro-Pop
Ruhetag

Rocknacht
Bottle night : Bacardi, Gin,   
Wodka, Jacky....... 
0,35l + 2 Mix nur € 28,-

Yeah .....Wochenende !
Die Charts & besten Hits mit DJ´s

SO
MO
DI
MI
Do

FR +
SA

String-Beginn
“Jetzt erst recht”
ein shot gratis (ab 18)

AC DC Revival
mit DJ Rudi     “Schädl-
Beitl´n” bis zum Umfliag´n !

Champions League
Finale - Open Air

WM Beginn -
Alle Spiele LIVE

Wochenprogramm

Auf Euer Kommen freuen sich Walter & Doris

Einladung zum Pfarrkaffee
am Sonntag, 2. Mai 2010

nach dem Gottesdienst • (ca. 11.00 - 12.30 Uhr)

5 Jahre Öffentliche Bücherei Söll 
im neuen Pfarrzentrum

Flohmarkt  auch am Mittwoch -5.Mai 14-16 Uhr

Maiblasen 2010
Termine & Einsatzgebiete
des heurigen Maiblasens :

• 30.April 2010 : 
Fraktion Pirchmoos

• 01. Mai  2010 : 
Am Steinerbach, Ried, 
Paisslberg, Reit.

Die Bundesmusikkapelle freut
sich auf wohlwollende Auf-
nahme und dankt für Spenden
zugunsten der Jugendausbil-
dung.

Mai 2010

Der Turnverein Söll freut sich, alle
Mitglieder zu einem Ausflug der
besonderen Art einladen zu dür-
fen.

Wann: 26. – 27. Juni 2010

Zillertal – Ginzling – Schlegeis
Speicher – Olperer Hütte – (Olpe-
rer 3.476m) – Berliner Höhen Weg
– Friesenberghaus – Petersköpfl
(2.677m) – Schlegeis Speicher

26. Juni 2010
Abfahrt 13:00 Uhr hinter Whisky
Mühle mit Stoll Reisen zum Schle-
geis Speicher. 
Anschl. zu Fuß zur Olpererhütte
(ca. 1,5-2,0 Std. bis zur Hütte),
gemütlichem Hüttenabend mit
Übernachtung.

27. Juni 2010 auf 2 Routen
Tour auf den Olperer 3476m
mit Bergführer HOL Herbert
Haselsberger.

KOSTEN
Selbstbehalt von € 55,- bitte bis
13.06. einzahlen (= Anmeldung).
Besteigung Olperer: Zusatzkosten
€ 40,- /Person.
Bitte Anmeldung bis 29. 04. bei
Margit Koller, Tel. 0699/88784578
(Mindestteilnehmer 5)
Nachmeldungen möglich!
Für Unfälle jeglicher Art wird kei-
ne Haftung übernommen.

100721_Akzente Mai 2010: akzente  21.04.10  12:50  Seite 13



Die Ortsstelle Söllandl möch-
te sich hiermit bei
unseren regionalen Ärzten,
den Bergbahnen, 
der Alpinpolizei und 
den Helfern der Berg-
wacht/Bergrettung

recht herzlich für die gute Zusammenarbeit bei den zahlrei-
chen Einsätzen der vergangenen Skisaison bedanken!

Die Ortsstellen- und Wacheleitung des Roten Kreuzes Söllandl
Dr. Klaus Auer/Josef Arnold/Johannes Zott/Walter Exenberger

Söller Akzente 

Rotes Kreuz Söllandl: alle Sanitäter rezertifiziert Herzlichen Glückwunsch zum 90. Geburtstag

8 Jahre  Fair-Kauf-Laden

14

Die Erstversorgung bei Notfäl-
len und die damit verbundene
Weiterversorgung durch das
Rote Kreuz erfordert eine per-
manente Fortbildung des Ret-
tungspersonals. Besonders für
freiwillige Mitglieder sind re-
gelmäßige Schulungen von
großer Bedeutung. Einige die-
ser Weiterbildungen sind so-
gar vom Gesetzgeber vorge-
schrieben, wie beispielsweise
die sogenannte „Rezertifizie-
rung“. Jeder Sanitäter, der ak-
tiv im Dienst ist, hat im Ab-
stand von 2 Jahren diese Prü-
fung abzulegen. Prüfungsin-
halte sind vorwiegend Reani-
mationsrichtlinien und die an-
gewandte Defibrillation. Jedes
Rettungsfahrzeug ist mit ei-
nem Defibrillator ausgestat-

tet. Mit einem solchen Defi-
brillator ist es möglich, eine
bestimmte Form des Herz-
kreislaufstillstandes, das
"Kammerflimmern", zu behe-
ben und somit die Überleben-
schancen des Patienten zu er-
höhen. Nicht jeder Herzstill-
stand wird mittels „Defi“ be-
handelt, deshalb ist es für die
Sanitäter besonders wichtig,
schnellstmöglich die richtige
Diagnose zu stellen und zu
handeln. Die Rettungskräfte
der Ortsstelle Söllandl sind
selbstverständlich bestens mit
dem Gerät und den Richtlinien
betreffend Reanimation be-
traut und so konnte auch die-
ses Jahr die Rezertifizierung
wieder für alle positiv abge-
schlossen werden. (gm)

Eine große Gratulantenschar
hat sich am 14. April am Stei-
nerbach 5 eingefunden, um Frau
Barbara Frisch zum 90. Geburts-
tag zu gratulieren. Seitens der
Pfarre überbrachte Pastoralas-
sistentin Anni Laireiter, seitens
der Gemeinde Johann Ortner
Glückwünsche und den obliga-
ten Geschenkskorb.
In geselliger Runde wurde aus
dem erfüllten Lebenswerk der
von erstaunlich guter Vitalität
gesegneten Jubilarin erzählt,
so manche nette Anekdote an-

geführt, als die Wetti mit ihrer
Familie eine kleine Landwirt-
schaft betrieb, den Gatten in
der Gerberei unterstützte u.
sich ob des langen Schulweges
um die Kinder sorgte. Nach ar-
beitsreichen Jahren danken
Kinder, Enkel und Urenkel die
große Fürsorge mit ebenso
großer Verbundenheit zur Ju-
bilarin, die Humor u. Optimis-
mus als Lebenselixier  ein-
setzt. Akzente wünscht für den
weiteren Lebensabend viel Ge-
sundheit und Wohlbefinden.  

8 Jahre dürfen wir die Saat des fai-
ren Handels auslegen.

Ein herzliches Danke dem 
Elternverein/Family-Shop
für die erhaltene Möglichkeit.

Wir feiern mit unseren Kunden:
Am Mittwoch - 5.Mai und am Samstag - 8.Mai und
Muttertag - 9.Mai geben wir 25 % Rabatt auf Scho-
kolade. (Riegel und Tafeln) So lange der Vorrat reicht.
Max. pro Person 5 Stk.

Fairtrade = 
Wirkungsvolle Entwicklungszusammenarbeit:
Großes tun mit einem kleinen Zeichen.   

Die gebührende Aufwartung zum runden Geburtstag für Bar-
bara Frisch durch Pfarre und Gemeinde.

Viel  Beifall für  Kabarett der  Sauråmpfa

Am 17.4. feierten Toni Steinhuber und Hans Gebetsberger als
Kabarett-Duo >Saurampfa< einen bravourösen Auftritt, bei
dem sie über alle möglichen, (mehr oder minder) aktuellen
Themen deftige wie hintergründige Lachsalven zündeten und
mit verbaler Treffsicherheit und psychosoziologischer Aufbe-
reitung auf den Punkt brachten. Das zahlreich erschienene
Publikum genoss ein kabarettistisch / professionell arran-
giertes Vollkost-Menü, das die Lachmuskeln gleichermaßen
forderte wie es sich auch in der Magengrube dort & da spon-
tan bemerkbar machte. Als Veranstalter zeichnete in Zusam-
menarbeit mit >Kultur in Söll< das KBW Söll verantwortlich. 

100721_Akzente Mai 2010: akzente  21.04.10  12:50  Seite 14



Am Sonntag, dem 11.April be-
teiligte sich die Bundesmusik-
kapelle Söll beim BezirksWer-
tungsspiel und landete neuer-
lich einen sensationellen Er-
folg. Für >Dragon Fight< (Otto
M.Schwarz) als Pflichtstück u.
>Wiener Blut< (Johann Strauß
/Gerald Atzl) als Selbstwahl-
stück bekamen die Musikka-
pelle Söll 88,25 Punkte, womit
wieder eine absolute Traummarke erzielt werden konnte.Unter
den Juroren waren neben Landeskapellmeister Mag. Hermann
Pallhuber die Landeskapellmeisterstellvertreter aus dem Bun-
desland Salzburg u. dem Südtiroler Blasmusikkapellenverband
die nach einem in 10 Kriterien gefassten Bewertungskalender
ihr gestrenges Urteil fällten. In der Kategorie D >schwierig<
war nur die Bundesmusikkapelle Söll angetreten.
Mit der Traumnote haben die Musikanten ihrem jubilierenden
Kapellmeister eine standesgemäße Reverenz zum 35-jährigen
Jubiläum gewidmet und sie verdienen an dieser Stelle uniso-
no herzliche Gratulation und gebührende Anerkennnung.  

Einladung zum

„Tag der offenen Tür“
am Samstag - 8. Mai 2010
von 9.00 bis 12.00 Uhr
in der Musikschule, Dorf 5

• Informationen über alle Instrumente/Fächer
• Schnuppermöglichkeit, fachliche Beratung
• Vorführung verschiedener Musikgruppen 

Den genauen Ablaufplan entnehmen Sie bitte dem Aushang am 
Schaukasten der Musikschule.

Schlagwerkabend
Querflötenabend in Ellmau
Hackbrettabend
Gemischter Vortragsabend
Blechbläserabend
Jubiläumsabend der Tanzklassen in Erl

„Tastentiger“ Klavierabend

03.5.  
03.5.  
07.5.
19.5.  
20.5.  
21.5.
28.5.

18.30

19.00

19.00

18.00

19.30

18.00

18.00

Mo 
Mo
Fr   
Mi  
Do
Fr
Fr

15Mai 2010 

LMS Söllandl - Veranstaltungen im Mai

Hervorragendes Pkt.-Resultat der BMK Söll
bei Wertungsspiel in der Kat. D

Anmeldungen für das neue Schuljahr 2010/11 werden bis
spätestens Freitag, den 28. Mai 2010, entgegengenommen.

Sportkletterer der Hauptschule Söll erfolgreich!

Im Bild: Birbamer Paul, Wohlschlager Manuel, Pöll Thomas,
Haselsberger Lukas.

Bei der Unterländermeister-
schaft in der HS Langkamp-
fen ( 120 Teilnehmer aus den
Bezirken Kufstein, Kitzbühel,
Schwaz u. Lienz) qualifizier-
ten sich 2 Teams der Haupt-
schule Söll für das Landesfi-
nale des TIROLER SCHUL-
BOULDERCUPS (ist ein Mann-
schaftsbewerb ) am 26.April
2010 in Kitzbühel. Dort geht
es um den Landesmeistertitel
und weiter zur Bundesmei-
sterschaft.

Die drei ersten Mannschaften
der jeweiligen Altersklasse
kommen weiter. In der Alter-
sklasse 1 (5. und 6. Schulstu-
fe) belegten unsere Schüler

Diegmann Anna-Sophie, Kog-
ler Peter, Sojer Christina und
Prantner Daniel (alle 5.Schul-
stufe) den aus gezeichneten
3.Rang. 

Bei den Älteren (7.und 8.
Schulstufe) vergaben Wohl-
schlager Manuel, Haselsber-
ger Lukas, Birbamer Paul und
Pöll Thomas nur ganz knapp
den Sieg an die HS Lang-
kampfen. Zwei weitere Teams
der HS Söll belegten die Rän-
ge 8 und 9. Die Volksbank
Söll ermöglichte eine ein-
heitliche Teambekleidung
der 16 Söller und Scheffauer
Teilnehmer, wofür an dieser
Stelle herzlichst gedankt
wird.

6306 Söll
Unterhauning 28
Tel. 05333 - 5086

Frühlingserwachen in der  Kaiserstub’n
Nach den Strapazen des langen Winters lädt die Kaiserstube
recht herzlich ein zu den Wohlfühlwochen unter dem Motto

Frühlingsgefühle genießen
bei

Fisch und Spargel
vom 25. April bis zum 23. Mai 2010.

Serviert werden Spezialitäten von Fisch und Fleisch, 
begleitet durch schmackhafte Spargelkreationen. 

Auf Ihren Besuch freut sich das Kaiserstub´n-Team.
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Im Wintersemester 1985 ver-
zeichnete die Erwachsenen-
schule einen großen Andrang
zum abwechslungsreichen An
gebot: Am 26.01. wurde der
“Zigeunerbaron” im Tiroler-
Landestheater besucht, der
Umgang mit einem Mikrowel-
lengerät geübt, das Herren-
turnen sowie Damengymna-
stik waren ausgebucht, Kin-
derschwimmkurse , Nähkurse
für Frühjahrsmode, Basteln v.
Rupfenpuppen, Gitarrekurse
für Liedbegleitung sowie Os-
terschmuckbasteln ergänzten
den Veranstaltungskalender.
In Zusammenarbeit mit der
Tanzschule Polai gab es im
Frühjahr sogar einen >Rock´n
roll-Tanzkurs.

Große Erfolge landeten Söll´s
Hauptschullehrer bei der tra-
ditionellen Bezirkslehrerschi-
meisterschaft ´85: Herren IIa
1. Günther Taucher; H Ib 1.
Ernst Wechner; H Ia 3. Peter
Koller; Allg.Klasse 3. Herbert
Haselsberger.

Nach einem Probelauf im Vor
jahr entpuppte sich die Son-
dermüllaktion 1985 zu einem
phänomenalen Erfolg:  Unter
dem gestrengen Auge eines
Chemikers entrümpelten rund
300 Haushalte aus den drei
Gemeinden Haus u. Hof von
jeglichem Gift. An die 3Ton-
nen Altbatterien, Säuren, Al-
töle, Autoreifen und sogar 1

paar Stangen Donarit gelang-
ten in die sichere Entsorgung
die Hans Edinger initiiert hat
und für die logistische Arbeit
verantwortlich zeichnete.

Am 10.Mai´85 hatte die Ge-
meinde zur trad. Muttertags-
feier in den Gasthof Feldwe-
bel geladen, wo zu Ehren von
Muttis und Omas die Söller

Dorfmusikanten, a Hackbrett
musig, a Sing- & Spielgruppe
der Hauptschule sowie das
Duo Franz & Norbert Kofler
aufspielten.

In den Maitagen´85 gedachte
Söll der dramatischen Tage
von 1945. Vor 40 Jahren ist
in Söll >der 2.Weltkrieg end-
gültig ausgegangen<, nach-

dem die letzten SS-Einheiten
kapituliert und sich den her-
anrückenden Ami´s ergeben
hatten. Erst als sich die zum
großen Gefangenenlager mu-
tierte >Pfarrerwimm< aufge-
löst hat, hatte sich die Bevöl-
kerung wieder in ihre Häuser

gewagt, nachdem sie auf den
Bromberg bzw. in andere
Ortsteile geflüchtet war.

Eine erfreuliche Bilanz kann
TVB-Obm. Ägyd Steinbacher
bei der Vollversammlung ´85
ziehen. Der TVB verzeichnete
einen Umsatz von 6.303.798
Schilling. Rund 3,6 Mio. ver-
schlingt davon das Sport- &
Freizeitzentrum. Die Nächti-

gungen stiegen um 7,3% von
257.002 auf 275.849, wobei
mit 55,9% eine klare Führer-
schaft des englischen Gastes
gegeben ist. Deshalb wird
angedacht, alle Hinweisschil-
der, Markierungen in English
auszufertigen.

Söller Akzente 

Vor 25 Jahren
Schlagzeilen aus dem Jahr 1985 

Zu den Highlights im umfangreichen Bastelangebot zählte ein
Töpferkurs unter der Anleitung von HL Peter Koller.Interessiert
betrachten die Kursteilnehmer das Ergebnis ihres handwerkli-
chen Geschicks u. freuen sich über die gelungene Kreationen.

Als eine der ersten Regionen organisierte das Söllandl in Zu-
sammenarbeit mit der Fa. Müll Edinger eine Sondermüllaktion

Mit einem festlichen Ehrenabend im Gasthof Greil am 11.Mai
feiert der Trachtenverein sein 25-jähriges Bestehen. An der
Festtafel Elisabeth Eisenmann, Barbara Bichler, Elisabeth Zott,
Traudl Feichter, Anna Ortner und Hilde Neumayer, die für ihre
tatkräftige Vereinsarbeit bedankt werden.

Mit einem großen Jubiläumsabend am 25.Mai´85 feierte die
Schuhplattlergeneration Nr. II mit Albert Sillaber & CO das 10-
jährige Bestehen. Bei ca. 2000 Auftritten plattelten die Nach-
folger von Nr. I (mit Peter Horngacher, dessen Gruppe schon 8
Jahre vorher begründet wurde) zur Freude von Gästen und Ein-
heimischen.

16
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Mai 2010 17

Besucheransturm zur 
2. Frühjahrsausstellung  der
Söller Handwerksbetriebe
„Wir freuen uns über das große Interesse und sind vollauf
zufrieden“ lautet das Resümee von Organisator Sepp Weiss
nach der zweiten Frühjahrsausstellung der Söller Handwerks-
betriebe in Söll, welche am 10. und 11. April 2010 für Besu-
cherströme sorgte. Besonders stark war der Andrang am Sonntag. Das Programm wurde gegenüber der ersten Leistungs-
schau vor zwei Jahren um einiges erweitert. Die Aussteller Metallbau/Landtechnik Weiss, Komplettdach Weiss, Zimmerei
Koller, Malerei Eder, Installationen Niedermühlbichler, Ofenbau/Fliesen Leihartinger und Elektro Salvenmoser hatten sich
um die Veranstaltung einer gemeinsamen, informativen und auch geselligen Frühjahrsausstellung in Söll sehr bemüht.

Schwerpunkte waren unter an-
derem aktuelle Vorträge zum
Thema Photovoltaik. Aufhor-
chen ließ der Hinweis, dass
die Förderung für Stromerzeu-
gung auf dem Dach des Eigen-
heimes inzwischen bei 50%
der Investitionskosten liegen
kann.
Eine Photovoltaik-Anlage für
Häuslbauer amortisiert sich in
diesem Fall somit nach rund
12 Jahren.
Bei Komplettdach Weiss wur-
den verschiedene Arten von
Dacheindeckungen ausgestellt
– z. B. das PREFA-Dach mit 40
Jahren Produktgarantie. In-
stallationen Niedermühlbichler
präsentierte unter anderem ei-
ne umfangreiche Sanitäraus-
stellung und man erfuhr hier
Näheres zur Badsanierung auf
die Schnelle (vier Tage). Zu-
dem gab es an diesem Stan-
dort einen weiteren Blickfang:
Lagerfeuer-Gefühle vermittelte
ein Küchen-Zusatzherd mit
aufklappbarer Herdplatte von
Ofenbau und Fliesen Leihartin-
ger.

Ein Ausstellungscontainer bei
der Zimmerei Koller rückte den 
mobilen Holzbau in den Mit-
telpunkt des Interesses und
die Besucher staunten nicht 
schlecht über die vielseitige
Verwendbarkeit des heimi-
schen Rohstoffes Holz. Ergän-
zend gab es beim Standort
Zimmerei Koller auf Einladung
der Malerei Eder viel Wissens-

wertes über Fassadenisolie-
rung für Holz- und Mauerwerk,
Holzschutz und Renovierung
sowie Schimmelsanierung von
kompetenten Profis zu erfah-
ren.
Ein Run herrschte auf den 3D-
Fernseher und auf die Cremes-

so-Kaffee-Verkostung des Elek-
tro-Fachbetriebes Salvenmo-
ser, der für die Frühjahrsmesse
Söll kurzfristig in den 1. Stock
von Niedermühlbichler über-
siedelte.
Während die Kleinen bei kind-
gerechter Animation gut auf-
gehoben waren, konnten die
Eltern nach Herzenslust schau-
en, zuhören, fragen und aus-
probieren: Zum Beispiel bei
Metallbau und Landtechnik

Weiss die neuesten Traktoren
und Kommunal-Maschinen, die
auf dem großen Ausstellungs-
gelände nur darauf warteten,
bewundert und getestet zu
werden. Noch dazu gab es im
Bereich Heubelüftung Neuig-
keiten zu erfahren.

Gemeinsam stark
Der technische Fortschritt war

an allen Ausstellungsorten
sicht- und fühlbar. Warm um’s
Herz wurde den Genießern
köstlichen Kaffees, edler Wei-
ne und Schnäpse und so war
es nicht verwunderlich, dass
bis Einbruch der Dunkelheit
noch reges Treiben bei den
Söller Handwerksbetreiben
herrschte, die sich über das
Gelingen ihrer Frühjahrsaus-
stellung freuen.

© Creativ Kohl / Ellmau

Höhepunkte allerorten

Erfolgreiche Familienbetriebe sind Garanten für das Funktio-
nieren der heimischen Wirtschaft. Stellvertretend für alle teil-
nehmenden Söller Handwerksbetriebe steht obiges Bild der
Familie Niedermühlbichler. Installationen Niedermühlbichler
präsentierte ihr umfangreiches Repertoire im modernen Fir-
mengebäude.

Sommertraining 
des WSV Söll

Am Dienstag, 11. Mai 2010
startet wieder das Sommer-
training des Schiclub Söll.
Treffpunkt ist um 18.00 Uhr
bei der Hauptschule Söll mit
dem Mountain-Bike.

Der Schiclub bietet wieder
über den Sommer ein vielfäl-
tiges Programm zur Vorberei-
tung auf den Winter mit
Mountain-Bike, Wald- und
Wiesenläufen, Inline-Skaten
aber auch Übungen für die
Geschicklichkeit, Koordinati-
on u. das Gleichgewicht an.
Teilnehmen bei diesem al-
tersgemäß gestalteten Trai-
ning können alle Kinder, die
Mitglied beim WSV Söll sind
oder dies noch werden
möchten. (hm)

Impressum 
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Sportarten im Wasser gibt es
ja bekanntlich wie Sand am
Meer. Eine ganz spezielle Art,
sich sportlich im Schwimm-
becken zu betätigen, ist das
Aquabiking. Auf einem spezi-

ellen „Fahrrad“ wird im Pool
kräftig geradelt.
Die innovative Sportart Aqua-
biking vereint die sportliche
Effektivität des Radfahrens mit
den gelenksschonenden Vor-

teilen des Wassers. Besonders
gekräftigt werden Rücken,
Bauch, Beine und Gesäß.
Um diese Sportart näher ken-
nenzulernen, entschlossen
sich kürzliche 10 Mitglieder
der Söller Aquafitness-Gruppe
gemeinsam mit ihrer Trainerin
Bettina Niederacher, an einer
Aquabike-Trainingseinheit im
St.Johanner Hallenbad teilzu-
nehmen. Unter Anleitung des
dortigen Trainers konnten die
Söller Sportlerinnen die Vorzü-
ge des „Radfahrens im Wasser“
hautnah erleben.
Es zeigt sich wieder einmal,
dass ein Schwimmbecken bei
entsprechendem Angebot und
Ausstattung ein gern besuch-
ter Treffpunkt für zahlreiche
sportliche Betätigungen sein
kann. Das beweist auch die
große Nachfrage an den
Schwimmkursen und Aquafit-
nesseinheiten, angeboten vom
Söller Schwimmclub, im hei-
mischen Panoramabad.  (wi)

Es gehört zur Tradition des
Söller Wirtschaftsbundes, die
Betriebe zu Saisonabschluss
zu einem Fun-Rennen nach
Hochsöll zu laden. So waren
heuer wieder 237 Teilnehmer
in 79 Mannschaften am Start.
Die Teilnehmer zeigten viel
Geschick beim Zusammenbau-
en der Überraschungseier,
beim Nussknacker, beim Fan-

gen der Schwedenbomben und
bei der Würstlstation.
Nicht die Schnellsten gewin-
nen diesen Wettbewerb, Sie-
ger sind jene, die möglichst
genau an die Mittelzeit heran-
kommen. Den fairen Wettbe-
werb in Zeit und Geschicklich-
keit und somit den Wanderpo-
kal gewann heuer die Herren-
mannschaft vom Bauhof der

Gemeinde Söll mit Alois
Schweiger, Toni und Victoria
Embacher. Bei den gemisch-
ten Teams gewann den be-
gehrten Wanderpokal die
Gruppe der Raiffeisenbank mit
Stefan Niedermühlbichler,
Alois Hörl und Simon Stöckl.
Den Ehrenschutz dieser Veran-
staltung hatten u.a. Kammer-
obmann Komm.-R. Anton Rie-
der und Bezirksobmann des
Wirtschaftsbundes Martin Hir-
ner übernommen. 

Das Team des Söller Wirt-
schaftsbundes rund um Ob-
mann Josef Ager mit den bei-
den Stellvertretern Markus
Schernthanner und Wolfgang
Treichl, Schriftführerin Mag.
Marlene Mißlinger und den
Ausschussmitgliedern Ursula
Weinbauer, Georg Hofer, Chri-
stian Koller und Andreas Ager
bedankt sich beim Schiclub
für die tolle Zusammenarbeit
und allen Unternehmern, die
diesen Tag gemeinsam mit
ihren Mitarbeitern zu einem
tollen Saisonabschluss werden
lassen! (mm)
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Kursprogramm

Anfänger (Kinder):
Täglich von

Montag bis Freitag,
21. Juni bis 2. Juli,
14.00 bis 14.50 Uhr,

sowie von 
15.00 bis 15.50 Uhr.

Außerdem täglich von
Montag bis Freitag,

19. bis 30. Juli
10.00 bis 10.50 Uhr

sowie von
11.00 bis 11.50 Uhr

Aquafitness (Erw.):
Ab 19. Mai 2010
jeden Mittwoch 

19.00 bis 19.50 Uhr

Alle Kurse im
Panoramabad Söll

Info und Anmeldung:
Bettina Niederacher

Tel.: 0664 / 15 71 910

Wir gratulieren

Peter Niederacher
Sonnbichl 3
von Herzen

zur bestandenen
Mechatronic

Meisterprüfung

Deine Familie

Sieg für Bauhof Söll mit Lois Schweiger,Victoria u.Toni Emb-
acher im Fairness-Bewerb aus >Zeit & Geschicklichkeit<

Wanderpokal des 31. Betriebsschirennens 
ging an das Team der Raiffeisenbank

Samstag, den 28.03 fand im
Sportcenter in Innsbruck
zum wiederholten Male der
internationale ASKÖ-Cup
statt. Mehr als 330 Teilneh-
mer aus Deutschland, Öster-
reich und Italien wetteifer-
ten in verschiedenen Alters-
und Gewichtsklassen um die
begehrten Medaillen – Mit
dabei war auch Patrick Ort-
ner vom Taekwondo-Verein
Söll, der sich beherzt und
siegreich durch alle Vorrun-
den kämpfte. Im finalen Zu-
sammentreffen bekam er es
mit einem sehr ebenbürtigen
Gegner zu tun. Durch alle

Runden hindurch blieb der
Kampf ausgeglichen und en-
dete schließlich mit einem
Gleichstand an Trefferpunk-
ten. Nach Beratung der
Kampfrichter wurde dann
seinem Gegner der Sieg zu-
gesprochen. Dadurch Silber
für Patrick Ortner. Sowohl
Trainer Patrick Gratt, als
auch als auch alle Mitglieder
des Vereins gratulieren recht
herzlich und freuen sich
über diesen tollen Erfolg. 

Weitere Infos über den Ver-
ein gibt es auf www.taek-
wondo-soell.at

Großer Erfolg für Taekwondo Verein
Silbermedaille für Patrick Ortner

Aquabiking 
die neue Was-
sersportart

100721_Akzente Mai 2010: akzente  21.04.10  13:11  Seite 18



Mai 2010

Info: Prok. Josef Hirzinger Tel. +43/5358/2078/520

- 83 m2 Wohnfläche
- Sichtdachstuhl
- 2 Schlafzimmer etc.
- 2 Balkone/überdachter 
PKW-Abstellplatz/1 Auto-
freistellplatz/Kellerabteil

- maximal wohnbaugefördert   
mit € 740,--/m2

KP. € 295.000,--
Fertigstellung ist 
bis Ende 2010 geplant!

Einzug ca. Juli 2010!

Achtung! 
Die Wohnung könnte auch ver-
mietet werden. MM. auf Anfrage

Bad Häring: Ausbaufähige Eigentumswohnung im OG

- ca. 130 m2 Wohnfläche
- schöne, sonnige, unver-
baubare Lage

- 3 Schlafzimmer, 2 Bade-
zimmer, 3 WC etc.

- Erstbezug
- 2 Balkone/Autofreistellplatz

KP. € 220.000,--

Söll: Neubau - Schlüsselfertige Penthousewohnung

w w w . r a i f f e i s e n - g o i n g . a t
Weitere Objekte unter

- ca. 125 m2 Wohnfläche
- schöne, sonnige Lage
- Niedrigenergiehaus/SOLAR
- Lift
- 3 Balkone/2 Carports/Kin-
derwagen- u. Kellerabstell-
platz

- Besucherparkplätze
- höchste Wohnbauförderung   
(€ 740,--/m2)

KP. € 348.000,--

Söll:               3 attraktive ETW von ca. 100 m2 bis ca. 120 m2 Wfl.
ab KP. € 229.000,--

Scheffau/Söll:  3 Mehrfamilienhäuser ca.260 m2/ca. 300 m2/
ca. 320 m2 Wfl. KP. auf Anfrage

Scheffau: Gut geschnittener Baugrund in sehr sonniger Lage, 
ca. 980 m2 Grundfl.                         KP. € 398.000,--

Scheffau: Bungalow m. FZW  in ruhiger Toplage, ca. 100 m2 Wfl., 
620 m2 Grundfl.                              KP. € 450.000,--

Ellmau:  Neubau - Achtung, nur noch 1 Wohnung im DG frei!

Weitere Immobilien:

19
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in Söll
In jeder Beziehung zählen die Menschen.

Sparkasse Kufstein, Tiroler Sparkasse von 1877
Geschäftsstelle Söll
Dorf 134, A-6306 Söll
Telefon: 05333/5165, Telefax: 05333/5165-10
www.sparkasse-kufstein.at

Autofinanzierung
... Ihr Liebling wartet!

Wenn Sie bis 30.06.2010 (Antragsdatum) zu Ihrem s Autoleasing Vertrag eine Haftpflicht- und 
Kaskoversicherung der Wiener Städtischen abschließen, erhalten Sie zwei Monatsprämien der Versicherung geschenkt.

Jetzt 
gratis:

2 Monats-

prämien der

Versiche-

rung

Autoleasing-Vorteilswelt
jetzt in Ihrer Sparkasse

Holen Sie sich alle Infos rund um die Finanzierung Ihres
Traumautos bei Ihrem Kundenbetreuer in der Sparkasse.
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